
RANULPH FIENNES

Britischer Polarforscher und Abenteurer

Sir Ranulph Fiennes ist einer der größten Forscher und Abenteurer der Welt. Er hat 22 große Expeditionen in 

entlegene Gebiete der Welt, einschließlich der beiden Pole, geleitet.

Zu seinen Expeditionen rund um den Globus gehören die Transglobe von 1979 bis 1982; die 

Nordpolarexpedition ohne Unterstützung  1986; die Anglo-Sowjetische Nordpol-Expedition 1990/91; die 

Ubar-Expedition, auf der 1991 Ptolomys lange verschollenes Atlantis of the Sands, das Weihrauchzentrum 

der Welt, entdeckt wird und die Pentland-Südpol-Expedition 1992/93, die die erste ununterstützte 

Durchquerung des antarktischen Kontinents und die längste ununterstützte Polarreise der Geschichte ist. 

1970 wird Ranulph Finnes mit der Tapferkeitsmedaille des Sultans von Oman ausgezeichnet, 1983 mit der 

Medaille des Explorers Club of New York, im gleichen Jahr mit der Livingstone -Goldmedaille der Royal 

Scottish Geographical Society und 1984 mit der Gründermedaille der Royal Geographical Society. 1987 

erhält er die Polarmedaille. Im Jahr 1993 wird er mit einem OBE für "menschliche Bemühungen und 

wohltätige Dienste" ausgezeichnet. 

Bis heute hat Sir Ranulph durch seine Expeditionen über 14,2 Millionen Pfund für britische 

Wohltätigkeitsorganisationen gesammelt. Im Jahr 2003, nur 3 Monate nach einem schweren Herzinfarkt und 

einer doppelten Bypass-Operation, läuft er 7 Marathons auf 7 Kontinenten in 7 Tagen. Im Jahr 2004 wird er 

Zweiter beim Internationalen Nordpolmarathon, und 2005 sammelt er durch seine Besteigung des 

Everest-Gipfelgrats 2 Millionen Pfund für den neuen MRT-Forschungsscanner der British Heart Foundations. 

Im März 2007 besteigt er die Eiger-Nordwand und sammelte 1,8 Millionen Pfund für das Marie Curie Cancer 

Care's delivering Choice Programme. Ebenfalls 2007 gewinnt er den ITV's Greatest Britons 2007 Sport Award 

und besteigt im Mai 2008 den Everest (Nepal-Seite) bis auf 400 m an den Gipfel heran. Im Mai 2009 bestieg 

er erfolgreich den Everest und sammelte fast 3 Millionen Pfund für Marie Curie Cancer Care.

Er ist Autor von 18 Büchern, darunter The Feather Men, ein britischer Nr.-1-Bestseller, der 2011 als Kinofilm 

mit dem Titel Killer Elite verfilmt wurde. 

Indem er in seinen Keynotes eine Analogie zwischen den gefährlichsten und schwierigsten 

Herausforderungen der Natur und den sehr realen Herausforderungen des Geschäftsalltags zieht, bezieht Sir 

Ranulph jeden einzelnen Zuhörer auf einer sehr persönlichen Ebene ein. Zu den Elementen, die für den Erfolg 

einer Expedition entscheidend sind, gehören Teamwork, Entschlossenheit, Geduld, Disziplin, Enthusiasmus 

und kreatives Denken. Der Aufbau eines Teams mit dem richtigen Charakter und der richtigen Einstellung ist 

von größter Bedeutung. Ausdauer, Toleranz, Planungsfähigkeiten, ein hohes Maß an Organisationstalent, 

Flexibilität, um unerwartete Hindernisse zu überwinden, Zielstrebigkeit und Leistung unter extremem Druck 

sind zweifellos allesamt Faktoren für den Erfolg von Sir Ranulfs bemerkenswerten Expeditionen. Dieselben 

Qualitäten sind auch für den Erfolg in der Geschäftswelt entscheidend.
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